
— strukturkonkrete Planunterlagen für volkswirtschaftlich strukturbestim
mende Aufgaben;

— wichtige Aufgaben der Betriebe und Kombinate, wie zum Beispiel Export - 
und Importaufgaben;

— Bilanzen für volkswirtschaftlich strukturbestimmende Erzeugnisse und Er
zeugnisgruppen sowie ausgewählte Rohstoffe.

Neben den Planangeboten sind zum gleichen Zeitpunkt von den Betrieben 
und Kombinaten Kennziffern aus ihren eigenen Perspektivplankonzeptionen 
als Planinformation einzureichen. Die Planinformationen werden im Unter
schied zu den Planangeboten nicht verteidigt. Sie sind erforderlich für die 
volkswirtschaftliche Bilanzierung des Planansatzes.

Wesentlichster Bestandteil der Planangebote sind die strukturkonkreten Plan
unterlagen für volkswirtschaftlich strukturbestimmende Aufgaben. Eine ent
scheidende Arbeitsgrundlage dafür sind die wissenschaftlich-technischen Kon
zeptionen, die nach dem Beschluß des Staatsrates zur weiteren Gestaltung des 
ökonomischen Systems des Sozialismus bereits ab 1969 als Instrument der 
erzeugnisgebundenen Planung angewandt werden.

Am Beispiel der Ausarbeitung der wissenschaftlich-technischen Konzeptionen 
werden die höheren Anforderungen bei der Erarbeitung des Perspektivplanes 
für 1971 bis 1975 sichtbar. Von den Generaldirektoren der verantwortlichen 
WB und Kombinate sowie den Direktoren der entsprechenden Betriebe ist 
nachzuweisen, wie — ausgehend von den prognostischen Erkenntnissen — die 
Weltspitze erreicht werden soll und welcher Nutzeffekt sich aus den Auf
wendungen ergibt. Das erfordert, alte Gewohnheiten und Traditionen zu 
überwinden, den Maßstab des Welthöchststandes anzulegen und Kräfte und 
Mittel auf die Schwerpunkte zu konzentrieren. In echter sozialistischer Ge
meinschaftsarbeit zwischen den Kooperationspartnern, zwischen Produzenten 
und Anwendern, sind die zu lösenden Probleme herauszuarbeiten, alle wesent
lichen Faktoren zu berechnen und die Leistungen für die Erhöhung des Natio
naleinkommens’ exakt nachzuweisen.

Auf Qualität und 
Leistung kommt es 
im Wettbewerb zum 
20. Jahrestag der 
DDR an. Darüber 
sprechen Brigadier 
Werner Swantusch, 
Gewerkschafts
vertrauensmann 
Walter Zastrow und 
Anlagenfahrer 
Ralf Thieme 
(v. I. n. r.) vom 
Kabelwerk Köpenick 
des Kabelkombi
nates Oberspree 
in Berlin.

Foto: ZB/Brüggmann

*

102T


